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(4308) 3—1 St. 10.990.
Razglasilo.

Na podstavi deželnega zakona z dn6
18. februvarija 1885 (dež. zak. at. 13) se s
tern splošno naznanja, da morajo posestniki
žrebcev, katcri liočejo v prihodnji spuščalni
dobi spuačati svoje žrebce za plemenitev tujih
kobil, zglasiti te svoje žrebce najpozneje

do 1. d e c e m b r a 1 8 8 9. 1.
pri političnem okrajnem oblastvu, v cigar
okoliäi se nahaja stajaliače žrebčevo.

Dovoljeno je, zglasilo zvräiti pismeno
ali ustno; ob jednem pak je naznaniti ime
in priimek, potem stanoviSče žrebčevega
posestnika, kakor tudi pleme, starost, barvo
in stajaliače žrebčevo.

Za žrebce sploh pod 4 leti in za nöriSke
žrebce pod 3 leti se ne dajejo dopustila za
spuščanje.

Kje in kdaj bode izborna komisija zgla-
Sene žrebce pregledavala in za nje dajala
dopustila, da se ob svojetn času na znanje.

C. kr. deielna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dn6 1. oktobra 1889.

C. kr. deželni predsednik: Winkler s. r.

g. 10.990.
Kundmachung.

Auf Grund des Gesetzes vom 18. Februar
1885 (L. G. « l . Nr. 13) wird hiemit allgemein
kundgemacht, dass bieHengstenbesiher jene Hengste,
welche sie in der nächsten Veschälperiode zum
Vclegen fremder Stuten zu verwenden beab»
sichtigen, bei der politischen Vezirlsbehürbe, in
deren Sprengel der Stnndort des Hengstes liegt,
längstens bis zum

1. D e c e m b e r 1 8 8 9
anzumelden haben.

Die Anmeldung lann schriftlich oder mündlich
geschehen und ist bei derselben der Vor- und
Zuname, dann der Wohnsitz des Hengstbesitzers,
jerner die Abstammung, das Alter und die Farbe,
gleichwie der Standort des Hengstes anzugeben.

I m allgemeinen werden Hengste unter
4 Jahren und norische Hengste unter 3 Jahren
nicht licenziert.

Wo und wann die Körungs-Commission die
angemeldeten Hengste untersuchen und licenzieren
wird, wirb seinerzeit verlautbart weiden,

l t . l . Landesregierung fUr ttrai«.
Laibach am 1. October 1889.

Der t. l. Landespriisibent: W i n k l e r m./p.

(42722) 3—1 g. 13.756 ex 1869.

Kundmachung.
Von der l. l. Finanzdirection für Krain

wird hiemit kundgemacht, dass die EinHebung
der Nerzehrungssteuer von» Wein, Wcinmoft,
Obstmost und Fleisch in den SteuerbezirltN
Nischoflack, Egg, Loitsch, Nassensuh. Oberlaibach,
Senosetsch und Treffen sür das Jahr 1890 und
eventuell für die Jahre 1891 und 1892 im
Wege der öffentlichen Versteigerung unter den
unten folgenden Vedingungen verpachtet wild.

Per NuSrufcpreis für das Jahr 1890,
eventuell für die Jahre 1891 und 1892, betrügt
für den Steuerbezirl:

1. Bischoflack . . . 10.000 fl.
2. Egg 6.080 .
3. Loitsch . . . . 14.781 .
4. Nassensuh . . . 6.110 .
b.) Oberlaibach . . 8.200 »
6.) Senofetsch . . . 4.000 .
7.) Treffen . . . . 2.700 .

Die Verfteigerungs/Verhandlung wird am
3 0. O c t o b e r 1 8 8 9

um 1V Uhr vormittags bei der l. l. Finanz»
Direction in Laibach vorgenommen werden, und

es wird hiebei jeder der angeführten Steuer«
bezirke abgesondert zur Verpachtung ausgerufen
werden.

Jeder Steuerbezirl bildet ein selbständiges
Pachtobject, und es ist daher nicht gestattet,
Anbote sür die Pachtung mehrerer Bezirke im
Complexezu machen, sondern es ist der Pacht°
schilling für jedcn einzelnen Bezirk abgesondert
in dem schriftlichen Offerte anzuführen oder bei
der mündlichen Licitation anzubieten.

B e d i n g t e Ofserte überhaupt, insbeson»
dere aber jene, welche nur in dem Falle gelten
sollen, wenn alle dann angefühlten Bezirke ohne
Ausscheidung dem Offerenlen zugesprochen werden,
sind unzulässig und werben nicht berück»
sichtigt.

Die l. l. Finanzdirection behält sich vor, je
nach dem Ausjchlage der Pachlverhandlung das
Resultat der Versteigerung sür die einzelnen
Bezirlc zu bestätigen oder aber eine neue Ver«
steigerungs-Vel Handlung anzuordnen.

Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu-
gelassen, welchem kein gesetzliches Hindernis im
Wege steht. Die Finanzverwaltung kann auch
e i n e n nicht österreichischen S t a a t s »
b ü r g e r , welchem lein gesetzliches Hindernis
entgegensteht, zur Pachtung zulassen, wenn sie
denselben in Absicht auf die Erfüllung der Pacht»
Verpflichtungen sür vollkommen vertrauenswürdig
halt. Für jeden Fall sind jedoch contractbrüchige
Verzehrungssteuerpächter sowie alle jene sowohl
v,n der Uebernahme als auch von der Fortsetzung
einer solchen Pachtung ausgeschlossen, welche
wegen eines Verbrechens bestraft »uorden sind.

Personen, welche wegen eiues aus Gewinn'
sucht begangenen Vergehens oder einer solchen
Ucbertretung verurtheilt wurden oder nach dem
Strafgesetze über Gefällsübertrelunge» wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gesällsüoer»
tretung gestraft oder wegen Abganges rechtlicher
Beweise von dem Strafverfahren losgezählt
worden sind, sind durch sechs Jahre von dem
Zeitpunkte der Ueber»retung oder der Entdeckung
derselben als Pachtwerber ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Ein»
gebung eines Pachtvertrages hat sich der Pacht-
luftige vor dem Beginne der Pachtverhandlung
über Aufforderung bcr Finanzbehörde mit glaub»
würdigen Documcnten auzzuuieiscn.

Wer an der Versteigerung theilnehmen will,
hat vor dem Beginne derselben einen dem zehnten
Theile des Ausrusspreiscs gleichkommenden Be°
trag in Barem oder in inländischen Staats-
Obligationen oder in anderen als Geschäfts»
caution annehmbaren Effecten als Vabimn zu
erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Bestellung
einer pupillarsicheren Hyvothel geleistet werden,
und ist hierüber die mit der Bestätigung der
erfolgten Einverleibung versehene Pfanbbeftel-
lungsurlunbe, der Grundbuchsextract und eine
uidimierte Abschrift des Protokolles über eine
höchstens drei Jahre vor dem Licitationstage
vorgenommene gerichtlich« Schätzung dec belief»
fenden Realität vorzulegen.

Der Wert der Obligationen und übrigen
Cautionseffecten wird nach dem letzten Börsen-
Course, jedoch nie über den Nominalwert, be.
rechnet. Verlosbare Papiere müssen überdies mit
einer Bestätigung, dass dieselben noch nicht ge»
zogen wurden, versehen sein.

Die Annehmbarkeit des Vadiums wird durch
die Versteigerullgscommission geprüft und end-
giltig entschieden.

Nach beendigter Versteigerung wirb das
vom Vestbieter erlegte Nadium als vorläufige
Caution zurückbehalten. Den übrigen Licitanteu
wird hingegen das von ihnen erlegte Vadium
sofort zurückgestellt.

Die Einverleibung und Löschung allfälliger
Hyftotlielar-Eautionen haben die Licitanten auf
ihre eigenen Kosten zn erwirken.

Bci der Versteigerungs-Verhandlung werden
auch schriftliche Anbote angenommen; dieselben
müssen «lit einer 50 lr.'StsMpilumlte versehen
und mit dem Nadium belegt sei», den bestimmten
Pachlschillingsbetrag sür jedcn der obeu ange»
gebenen Steuerbezirle abgesondert, sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt,
enthalten, und es darf darin keine Bemerkung
enthalten sein, die mit den Bestimmungen der
gegenwärtigen Kundmachung oder mit den übrigen
Pachtbcdinguissen nicht im Einklang« stünde.

Die schriftlichen Offerte sind nach folgendem
Muster zu verfassen:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
der Verzehrungssteucr vom Wein, Weiumost,
Obstmost und Fleisch sür die Zeit vom 1. Jänner
1890 bis Ende December 1890, eventuell sür die
Kalenderjahre 1891 und 1892, im Steuerbezirte

den jährlichen Pachtschilling von
fl. .. kr., sage Gulden

Kreuzer östcrr. Währung; im Steuerbezirke
den jährlichen Pachlschilling von

st. .. lr. u. s. w. mit der Erklärung an,
dass mir die Licilations° und Pachtbedingnisse,
denen ich mich unbedingt unterwerfe, genau be-
taunt sind und ich für den vorstehenden Anbot
mit dem beiliegenden Vadium von st.
,. lr. so lange haste, bis ich von der l. k. Fi»
uanzdirection in Laibach von dessen Annahme
oder Ablehnung verständigt werde.»

«Dalum Name Charakter
Wohnung des Offerenten.»

Die schriftlichen Offerte müssen vor dem
Beginne der Versteigerung, d. i. vor dem 30steu
October 1889. 10 Uhr vormittags beim Prä-
sidium der l. l. Finanzdireclion in Laibach vcr»
siegelt überreicht weiden und werden sofort nach
Schlufs der mündlichen Versteigerung eröffnet
und bekannt gemacht.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen
Offerte, wobei die Ofserenten zugegen sein tönn,»,
beginnt, werden leine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.

Lauten ein schriftliches uud ein mündliches
Anbot auf den gleichen Betrag, so wird dem
ersteren der Vorzug gegeben, bei gleichen schrift-
lichen Offerenten entscheidet das LoS, indem die
Verlosung sosort von der Licitalionscommission
vorgenommen werden wird.

Wer sich im Namen eines anderen an der
Versteigerung betheiligt, muss sich mit einer
legalisierten Vollmacht zu diesem specielen Zwecke
ausweisen und dieselbe der Commission über.
geben.

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich
licitieren, so haften sie zur ungetheilten Hand'
einer sür alle und alle sür einen, sür die Er.
füllung der übernommenen Vertrageverbiudlich-
leiten.

Wird ein schriftliches Offert von mehreren
Perfonen gemeinfchafllich gemacht, ŝ i muss es
die ausdrückliche Erklärung enthalten, das« die
Osferenten die solidarische hastung sür dasselbe
übernehmen.

Die Versteigerung erfolgt unter Vorbehalt
der sinanzbehördlichen Genehmigung, und es ist
der Licitationsact für den Nestbieter durch sein
Anbot, für die Finanzverwaltung aber erst von
der Zustellung der Genehmigung an verbindlich.

Der Ersteher wird mit Beginn der Packt»
Periode durch die l. l. Finanzbehürde in das
Pachtgeschäft eingesetzt. Derselbe hat zur Sicher,
stellung des Pachtschillings binnen acht T a ^ n
nach erfolgter Zustellung der Genehmigung d<-ö
Anbotes eine Caution im Betrage oeS vierten
Theiles des für ein Jahr bedungenen Pacht»

schilling« auf eine der oben
zu bestellen, wobei der be> d " ^ ^ u ,̂,,,,
Vadium erlegte Betrag eiugerechm ' ^».

Auslerdem ist zur Sichrrst^""^,,,^,»'
luell mitaepachteten «"»des. «^ , ^ M "
lastuugssonos-Zuichläge r,m' "l'""°" ^ dl
mit dem vierte» Theile deS ""« 2 chilli''««
angebotenen Verzehrungöstruer' ^ , . ^
und der Zuschlagsproceute ' ^ ', j^», _ „ .
berechnenden Pauschalbetrags z>> ', <sch"

D e n P . c h t s c h i M u a h ^
monatlichen slcU?n nachtu»"" " ', ^ , So,»>'
eines jeden MmwteS und, wen» °> > W<M
oder Feiertag ist, a,u v o r a u f ' ^ , ^ ,
an die ihm bezeichnete 2 ^ " ° lö,"'" ,,

Die übrigen w >
der l. l. Finauzd-reclion '» A U'>.«e'> "
t . l . F i n a n z w a c h ^ o n . r o l ö ^
bei jedem l. l. Steueran.te ", « , ,^d
der gewöhnliche» Amtsstundc» . g" ̂  ^ ! '
und werden bei der Version ">'g °
lustige» bekanntgegeben werde".

Laibach am 4. October l ^ .

— - " ^ 7 u ^
(4267) 3 - 2

Kundmachung.
< -,z ÄtttMlllt 'l

Wegen Vtletzuug der 3 " ' " >

We,en «.setzung btr ^
arztes bei der l. l. T ^ a l f a v " '
neuerlich der Concurs ansaeM" ^ M ,

ärztlichen uud wu..därztl.ch » « ^.,,.^ ^
erlranlten Mitglieder des Älb " l > e ! ^ <
tutes und aller im °">
Individuen unter «"^" '9 ° Me"'""'
stehende» Instruction !»>"" ^
Sani.äts.Vor,'chriften ver "« ^ ^ ^ <

Auch hat der Fabr'lsarzt " . ^ „ . ,v
der Arbeite" sowie bei der"' 6> ^ , FM'
All'titüunfälMltil Gutachten ^
Oberleitung abzugeben. „ ^ i o i l !"",. vie

Die f°brilsärztl,che I ,^>"> „,^
Statuten und sonst'ge» V/ ''" si.««'" ^ ,
Emrichlungen des « " » ' " ' ' ^he,,'"',,,»
bei der Tabalfal'ril in " ° ° ' s ' " N «W b >

Das Honorar beträgt M " ^ , , , "
wird in decursiven M o ' " " " « ' ^
gefalle ausgezahlt. ssabrils""'"^B

Außerdem erhält » H , , , g e u""'"
Institulscasse eine ^onorars^ ^

Nisse und gibt
sionsbezug oder eme sonsNg ^ V ^ ,

Bewerber um diese S " ^ ^ ^ > ^
der Medicin und Chirur«. Z l> ^ , . „ - , F
toren der gesammtm H""" st,».Pll'"' ^
haben ihre vorschriftsmäßig W,^,,« H , F
unter Nach.ve.sunl, d« V ' M e d H t< >
Übung der ärztlichen P r a l ' ' " ^ . A ^
Verwenduna. l'amentl'ch " " ' ^ »M"
Frauenkrankheiten. so"'«
irenntnis der Landessprache"

b i s E n d e 0 c t ° l > t l ^ , ,

bei der l. ,. Tabalfabrit i" " " '
reichen. Lab«^«

» . l O t u e r a l ^ l « c t i o « d l ^

Wien au. 5. O c t o b t t l ^ ^ ^

U n) e i a e b l a l l.
(4045) 3 - 3 Nr. 6669.

Executive Weiterversleigerung
der Realitäten.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gotischer
wird bekannt gemacht:

Es sei wegen Nicktzlchallung der Feil«
bietungibedingnisse über Ansuchen des
Gläubigers Josef Nosjau von Trieft die
»xccutive Weiterversleigerung der dem Io«
hmm Schaffer senior gehörigen, von Johann
Schafftr junior ans Merleinsrauth Nr. 4
erstandenen, gerichtlich auf 650 st. ge«
schätzten Realität lom. 26. toi. 3643. »6
Hottschee, Einlage Z.83 ncl Steuergemeinde
Buchen. b'wiNigt l,nd zur Vornahme die
einzige Taqsahung auf den

2 3. O c t o b e r 1 8 8 9
vurmittaa.5 von 11 bis 12 Uhr in dieser
GencrMcmzl ' i mit dem Neisahe ange.

ordnet worden, dass obige Realität hiebei
auch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangeqebeu werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gollschee. am 20sten
M a i 1889.

(4190)3-3 Si. 7960."
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Mela Levc, poseslnica v Loki, je
proti Heleni Urbane rojeni Cerer in
njenim neznanimpravnim naslednikotn
tožbo de praes. 17. «epteinbra 1H89,
St. 7960, zaradi priznanja zaslaranja
terjatve na doli pri tern sodišci vložil.

Ker lemu sodiAču ni znano, kje
da biva in mu tudi njeni naslcdniki
znani niso, se jim je na njiliovo
ftkodo in troftke za to pravdno reč

Gregor Ložar, župan v Trzinu, skrb-
nikom poslavil in .se inu ložhu, o ka-
teri se je r(jk v skrajäano razpravo
na dan

2.3. o k t o b r a 1889. 1.
določil, vročila.

C. kr. okrajno Hodi.šče v Kamniku
dne 18. »eplembra 1889.

(3822) 3—3 St. 42o0.
Okli« izvršilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zaličini

na/nanja:
Na prošnjo Jožefe Verhovc (po no-

larju Pirnatu v Zatičini) dovoljuje se
izvrsilna dražba Janezu Uoršlnerju
lastnega, sodno na 2179 gold, cenje-
nega zemljišča vložna fttev. 2 kata-

„..ralne oMine \f^lS^

dneva, in »«f n
pLtobr»

|
in drug« na ^an l 8 8 i l < e

pri ten H0diS«i s f prven; ,,, t
Kode to r , n . j ^ e P ; ; « > » *
za ali öez c e " l l v

n o d to VJ .„
drugem P a tudi P°d

 { e ^
oddalo. . •• V H I ^ U ^

r)ražbem P°80J''dnik *°V\ '°l
posebno vsak p o n ü ( ^ i n { Ä
ponudbo l O o d f J*po\o^r,/
drazbenega koimjj\§eW<d. p
veni zapisnik in f ^ syf&p\*>
Iež6 v registratur ^e

C. kr. okrajno s
g

dne 17. avgusfa ^ i
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T
 P e revčeviča iz Drage

111 Marti P' , u r e l u ' Nikolu, Jankotu
2 ) L f v i" n H r a s l a ;

Matiji M»! K o l a r J a 'z Jugorja proti

^ie&vi«?. in M a r k ° t U " ° r v a t U

N MirL-e f a,C i t > l o b i ö a i z B e r e č e V a s i

^ezu'u:? J e l e n i č u iz Dola, Jakobu,
B(WvasiI0'"1"' i n B a r i H a d k o v i c i z

^ i ' p ^ 1 1 ^ Arnbrožiča iz Bereče
ira ii S a r U j i U a d e ž u in M a r k u

N i Marii!ina V i d e t i č a i z B e r e č e V a s i

otidot; J 1 l n Markotu Horvafu od

Ä l n i U r a Š 0 V f i a « Be««*
U o d ondot a r i j i i n J u r e l u K r a "

Prol i M?r akn e, J a ' k l e v i č a * Bereöe Vosi
8 ) Jan e l e n i č u »z Dola-

tO t i Markn Z a u S l e p a n a i z ß erece Vasi

h
 9' Ne>ft u e r e č e V a s i ;

I % l ;
 n e * u m Stefan« Fetriču od

Ä ' Z T n KrašOvca iz B u S i n J e

h.JU 0 ( 1 ondn g a n c i n J a n e z u 7A°-la|ovoa;
 n d o t in Pavi Car iz Pi-

fcllÄ?.. Ž1°ga ĵa iz Businje
,12.) c P ! J U od ondot •

; S « P ^ n M K O n d e ^ «oreniega

;V)ifv^ ;
i n M a^»-

QM fc"U nolt^ju w Vavpie
Jaknlžev«ke vl r e b r a ' M a"J>Rivc
i S ö i , e

C e
V

r
a ^ Janezu in Bari

^i7f°^je v« >m,\ M a r t i n u S k o f u

' ' S u > 1 ' Mari gkof in Ka-
V *•) Jan o n d o t ;

H „ P r 0 t i Market? pa, i z D r a 8 ° m l J e

Nii ; MWiip ^ J '
Wov^nan? 1 1 ^i j iz Ciabrovca

^ t S ? ? ^ m MaIildi

Vs i ^ j u
a

J ^8)Jai Z Gabrovca
18? , A n i 0 In ? i z Slovenske

>ti ii J*re V Ä l j i z «abrovca;
19\ ^ t u r l Mu, o d ondot in

J ^ ) a ^ G o f c i2, Gabrovca

H;\t
J°žefa ]"' -d O n d o 1 ;

S MMtkl^kuM12 M ^ k e proii
< ^ k l ^ e k ' ^ a r t l n u J a W j e l i e u ,

> K Bari V °-iCa i z "»Janje
S l S » i e fe1 * Ivetu V-

» < L̂ Janie v Me" ike' Jurel»

ÄÄTa;

«. H rv a t i c Slri c. , Kraaneen

N S < X 0 ' ; benik in lta"

29.) Marije Težak iz tiereče Vasi
proti Marku Horvatu od ondot;

30.) Markota Klemenčiča iz Go-
renjega Suhorja proti Bari in Martinu
Klemenčiču od ondot;

31.) Janeza Slanca iz Gabrovca
proti Marku Brataniču od ondot;

32.) Marije Milkovič iz Pilatovca
proti Mariji Šuklje iz Dol. Lokvice; j

33.) Jožesa Deučmana iz Gabrovca
proti Mariji Ivec iz Črešnjevca;

34.) Bare Režek iz Krašnega Vrha
proti Marjeti Režek od ondot;

35.) Janeza Režeka iz Krašnega
Vrha proti Janezu, Petru in Ani Režek
od ondot;

36.) Stefana Stepana iz Bojanje
Vasi proti Barbari Stepan od ondo!;

37.) Markota iavorja iz Krasnega
Vrha proti Barbari in Ani Režek od
ondot, — odnosno njihovim neznanim
dedičeu) in pravnim naslednikom, za-
radi zastaranja in dovoljenja izbrisa
sledečih lerjatev:

ad 1.) 21 gold., 21 gold., 21 gold.,
21 gold, in 21 gold.; ad 2.) 32 gold.
24 kr., 32 gold. 24 kr. in 32 gold.
24 kr.; ad 3.) 90gold.. 54 gold. 42 »/„ kr.,
54 gold. 42 V, kr., 54 gold. 42 V, kr.,
53 gold. 73 kr., 53 gold. 73 kr. in
53 gold. 73 kr.; ad 4.) 66 gold, in
50 gold.; ad 5.) 32 gold. 24 kr. in
32 gold. 24 kr.; ad 6.) 20 gold., 20 gold.
in 20 gold.; ad 7.) 90 gold.; ad 8.)
75 gold, in 52 gold. 50 kr.; ad 9.)
51 gold. 30 kr. in 51 gold. 30 kr.; ad
10.) 42 gold. 07 V. kr., 81 gold. 46 kr.,
18 gold.; ad 11.) 50 gold., 33 gold.
27 kr., 33 gold. 27 kr., 33 gold. 27 kr.,
69 gold. 317, kr. in 69 gold. 31 1/, kr.;
ad 12.) 32 gold. 24 kr. in 32 gold.
24 kr.; ad 13.) 4 gold. 36 kr., 23 gold.,
13 gold. 42 kr., 4 gold., 25 gold. 10 kr.,
30 gold. 58 kr., 30 gold. 58 kr. in
99 gold. 75 kr.; ad 14.) 47 gold.
4 7 \ kr. in 65 gold.; ad 15.) 20 gold.,
20 gold., 20 gold., 30 gold, in 10 gold.;
ad 16.) 100 gold.; ad 17.) 47 gold,
in 80 gold.; ad 18.) 100 gold, in 60 gold.;
ad 19.) 100 gold.; ad 20.) 28 gold..
36 gold. 20 kr., 48 gold. 30 kr., 26 gold!
25 kr. in 70 gold.; ad 21.) 10 gold.,
10 gold., 10 gold., 50 gold., 12 gold.
36 kr., 40 gold. 29 kr., 73 gold. 54»/, kr.
in 20 gold.; ad 22.) 94 gold. 081/, kr.;
ad 23.) 35 gold., 35 gold. 15 kr., 35 gold.
15 kr., 35 gold. 15 kr., 91 gold. 12 kr.,
91 gold. 12 kr., 91 gold. 12 kr., 91 gold.
12 kr.; ad 24.) 32 gold, in 87 gold.
09V, kr.; ad 25.) 90 gold., 42 gold.
43>/a kr. in 42 gold. 43'/„ kr.; ad 26.)i
60 gold. 20 kr.; ad 27.) 40 gold.; ad
28.) 23 gold. 48 kr. in 17 gold. 18 kr.;
ad 29.) 32 gold. 24 kr.; ad 30.) 19 gold.
101/, kr. in 19 gold. 101/, kr.; ad 31.)
31 gold.; ad 32.) 17 gold.; ad 33.)
27 gold. 39 kr.; ad 34.) 20 gold.; ad
35.) 10 gold., 10 gold, in 10 gold.;
ad 36.) 44 gold. 17 kr. in ad 37.)
15 gold, in 15 gold, s pr. — določuje
se mzprava ad 1 do 26 v skrajšanem
in ad 27 do 37 v malotnem postopku
na dan

2 1 . o k t o b r a 1889.1. ,
ler so se prepisi tožeb vsled nezna-
nega bivalisča loženih istim postav-
Ijenemu kuratorju gosp. Martinu Vuk-
šiniču iz Kadovič vročili.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
16. septembra 1889.
(4262)3-3 Nr. 6125.

Exec. Realitäten-Velstetgmlng.
'Vom l. l. Bezirksgerichte Adelib^g

wird bekannt gemacht: ^ . . .
Es sei über Ansuchen der lram,sch.'n

Sparcasse in Üaibach die execulive Ver.
steigerung der der Maria Santel von
Vclsko gehörigen, gerichtlich auf 1333 fl.
arschätzten Realitäten Einlage Nr. 182 drr
Catastralgemeinde Kaltenfeld bewilligt,ll,d
hiezn zwei Feilbietllngs-Tagsah,l„g.n. nnd
zwar die erste auf den

18. O c t o b e r
und die zwtite auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. in der
Oerichtslanzlei mit dem Anhange a„«
geordnet worden, dass die Pfandreulilül

bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten ^
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Llcitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere j ^ r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p»oc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlege»
hat, sowie das SchätzungL-Protokoll und,
der Vrundbuchs-Extract können in der
dirsgerichllichen Registratur eingesehen!
werden.

K. k. Bezirksgericht AdelSberg. am
29. August 1889.

( 4 2 0 i s " 3 ^ 3 Nr. 3089.

Executive
Realitäten-Versteisserung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kralcr von Komuhcu die executive Vrr-
steia/rung der der Maria Petsche von
Konnchen Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
474 st. geschätzten, »ud Giundbuchs-Ein.
läge Z. 105 der Ealastralgeiueinde Lan»
genthon vulkommenden Realität ohne tun-
6u» in«truc;lu8 bewilligt und hiezn zwei
Feilbiltungs'Tagsatzungen. uud zwar die
erste auf den

2 2. O c t o b e r
und die zweite aus den

26. N o v e m b e r 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Scha'hungsprotololl und der
Orundbuchsrxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Den unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern des Johann Kraker wird Herr
Franz Florjankc von Seisenberg zum
Eurator »6 uolum bestellt, decretiert und
ihm der dicsgerichtliche Execulionsbeschrid
vom 29. August 1889. Zahl 3089, be-
händigt.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
29. August 1689^

(4263) 3 ^ 3 Nr. 5972.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelbberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lraunschen

Sparcasfe in Laibach die executive Ver.
steigerung der dem mj. Stefan Dovgon
von Kal gehörigen, gerichtlich auf 2365 fl.
geschätzten Realität Einlage Z. 57 der
Calastralliemeinde Kal sammt dem auf
50 fl. geschätzten gesetzlichen Zugehör der.
selben bewilligt und hiezu zwei Feilbietung«.
Taasahungen. und zwar die erste auf den

18. O c t o b e r
und die zweite auf den

19. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags 10 Uhr. in der
Gt-richlskanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
sammt Zugehör bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprc.c. Vadium zu Handen
der Licitation«commission zu erlegen hat,
sowie das Schätz»,nqsprotolol! und der

iGlUndbllckstxtract können i „ der dies-
^ aerichtliche« Registratur elngchhen werden.
! K l . Bezirksgericht Adelsberg, am

20. August^188^
( 4 2 6 4 ) 3 - 3 . Nr. 6057.
^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht: . . .,,

Es sei ilber Ansuchen der lramischen
Sparcasse in Laibach die executive Ver-
sleigcnmg der dem Johann und der Jo-

hanna Kobau von Zagon gehörigen, ge»
richtlich auf 2652 fi. geschätzten Realität
Einlage Nr. 16 der Eatastralgemeinde
Zagon sammt dem auf 260 fl. geschätzten
gejehlichen Zugehör derselben bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

18. O c t o b e r
und die zweite auf den

19. N o v e m b e r 1 8 6 9 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dafs die Pfandrealilät
sammt Zugehör bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, won»ach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
27. August 1889.

^(4243) 3 - 3 Nr. 8365.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ootlschee

werben hiemit die unbekannt wo abwe«
senden Maria högler jun., Agnes Lode,
Gertraud Högler und die zwei Maria
Högler sen., alle von Neulag, erinnert:

Es sei der an dieselben lautende
biesgerichtliche Bescheid vom 16. August
1888. Z. 6899. betreffend den executive«
Verkauf der der Maria Högler jun. von
Altlag gehörigen Realität Einlage Z. 307
der Steuergemeinde Nltlag, worüber die
Tagsatzungen auf den

2 3. O c t o b e r und den
2 7 . N o v e m b e r 1 8 8 9

hiergerichts angeordnet wurden, dem den«
selben unter einem bestellten Curator »6
actum: für erstere Herr Florian Tomitsch
und für letztere drei Herr Johann Erler
von Goltschee zur wettern Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Vottschee. am 26sten
August 1889.

(4275) 3—1 St. 9221 z 1. 1889.

ProstovoJjna dražba
zeinljisč.

C. kr. okrajno sodišče na Krškem
dovolilo je z odlokom z dne 28ega
septembra 1889, st.9221, prostovoljno
javno dražbo v zapuščino dne 12ega
julija 1889. 1. na Krškem umršega tr-
govca F r a n c e t a Z e s s e r - j a spa-
dajočih zemljišč:

1.) parcele stev. 2814 kalastralne
občine Krško, sedaj deloma gojzd, de-
loma pašnik, v cenilni vrednosti 25 gold.;

2.) vloga štev. 175 katastralne
občine Drnovo, obstoječa iz dveh
njiv pri Drnovem, v cenilni vrednosti
360 gold.;

3.) vloga St. 236 katastralne ob-
čine Drnovo, njiva na Drnovem v
cenilni vrednosti 300 gold.;

4.) vloga St. 136 katastralne ob-
čine Krško, gojzd v tako imenovanih
«johah» v cenilni vrednosti 80 gold.;

5.) zemljiSče vloga St. 256 kafa-
stralne občine Sludenec, kmelijsko
posestvo v Artu v cenilni vrednosfi
1303 gold. 90 kr.

Ta dražba se bode vrSila dne

2 2. o k t o b r a 18 89. 1.

glede prvih štirih zemljišč v uradni
pisarni podpisanega c. kr. nolarja kot
sodnega komisarja; gledč zemljisča
vloga St. 256 katastralne oböine Slu-
denec pa dne

24. o k t o b r a 1.1.
na lici zemljišča v Artu, vselej ob
9. uri dopoludne.

Prodajale se bodo tudi posamezne
parcele.

Dražbeni pogoji in zemljeknjižni
izpis se morejo v uradni pisarni pod-
pisanega c. kr. nolarja vpogledati.

Na Krskem dne 7. oktobra 1889.
C. kr. notar kot sodni komisar:

Dr. P u č k o B./r.



Laibach« Heilung «r. 236. 2024 14. O c t o b t t B ^

Casino-Restaoratlon in Laibach,
F. t.

Ich mache hiemit die ergebene Anzeige, dass ich mit der O&ilno-Reitanratlon ein

Hier-Ul
verbunden habe, und empfehle ich ausgezeichnetes, stets gut gekühltes

Märzen-Bier
aus der ersten Grazer Aotlen-Brauerei in Patentflaschen ä 1 Liter über die Gasse

P F * Um 20 kr. das Liter. *^P(
Vorherige Bestellungen werden zu beliebiger Stunde franco in das Haus gestellt.
Um geneigten Versuch ersucht

hochachtungsvoll

(4so3)3-2 IML Ziei-er.

Gememlle - 3eclet>lre
ul l l l sonstige

intelligente, mit dem Publicum viel in Verüh»
rung lommende gewnnbte und verlässliche Per^
sonen belieben wegen eines sehr beachtenswer«
ten Nebeneinlommens von steter Steigerung
und vieljähriger Dauer Ansrage zu halten unter:

„(5. 4 . 6 . 1.867". Graz, post-

lagernd. (4129) 10—3

Ein Ciavier
fast ganz neu, nur einige Monate im
Gebrauch, 1st sogleich su ver-
kaufen. — Näheres Domplatz
Nr. 20, II. StOCk. (4283) 2-2

(4142) 3—1 Nr. 7818.

Bekanntmachung.
Zur Empsanftnahme folgender Grund«

buchsbrscheide, als:
1.) ZaM135 für Treun K Sajc. Ka«

roline Ieschenag und Karoliue Trautman,
alle von Laibach; 2.) Z. 4680 an Jo-
hann Primozic von Tschernembl Nr. 105;
3.) Z. 3808 für Michael Majerle von
Vornsclilos« Nr. 95; 4.) Z. 4016 filr
Paul Majerle von Vornschlvss Nr. 95;
5.) Z. 4186 an Johann Zalc vox NeZo.
vas Nr. 11; 6.) Z. 4388 an Mathias
MeteZ von Kleinnarajc Nr. 16; 7.) Zahl
4365 an Niko Babic von Kerschbmf
Nr. 12; 8.) Z. 4395 an Jure Nom von
Altenmarkt; 9.) Z. 4580 an Mathias
Ranlel in Töblitsch; 10.) Zahl 4135 an
Marganlha Oajnic von Hirschdorf und
Maiia Medved von Vurnschloss; 11.)
Z. 5227 an Michael Smalcel von Vorn»
schloss Nr. 53; 12.) Z. 4185 an Georg
Nizal junior von Vornschloss Nr. 7;
13.) Z. 4443 an Zmalcel Peter von
Vornschloss Nr. 53; 14.) Z. 4643 an
Kaspar Troje in Slockendorf; 15.) Zahl
4491 an Iovo Verlinic in VojanceNr. 17
und Z. 2020 an Dr. Karl Breznik wird
Strfan Iupancic zum Curator acl nelum
brstrllt und decretielt.

K. l. Bezirksgericht Tfchernembl. am
24. September 1889.

(4223) 3—2 St. 9305.
Razglas.

Zamrlim tabularnim upnikom Vidu
Predoviču iz HrasJa, Maliji Govedniku
iz Dragomlje Vasi, Marku Govedniku
star, od tarn, Marku Krašovcu, potem
v Ameriki bivajočemu An».onu Go-
vedniku iz Dragomlje Vasi, kakor ne-
znano kje bivajo&m Jožefi Richtig,
Elizubeli Richtig, Jožefu Richtig in
Elizabeli Untersinger, postavi se skrb-
nikom na čin gosp. Leopold Gangl iz
Metlike in slednjič zamrlemu ekse-
kutu Marku Govedniku iz Dragomlje
Vasi st. 11, oziroma njegovim dedičem
in pravnim naslednikom, pa go.spod
Franc fttajer, c. kr. notar v Metliki, ter
se njima vročijo dotični odloki St. 7492.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
30. septembra 1889.

(4055) 3—1 fit. 9028 in 9026.
Razglas.

Neznano kje bivajočemu eksekutu
Marku Kozjanu iz Božjakovega St. 10
postavi se skrbnikom na čin gospod
Franc Stajer, c. kr. notar v Metliki,
tabularnim upnikom Martinu in Ani
Težak iz Rozalnice, Jure Tomeu iz
Primosteka, Marlinu Kočevarju inFran-
cetu Slobodniku v Metliki, kakor ludi
neznano kje v Ameriki bivajočemu
Ivanu KraSovcu iz Rozalnice pa gosp.
Leopold Gangl iz Metlike, ter so se
njima dotiöni odloki äs. 8002 in 8178
vročili.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
24. septembra 1889.

(4062) 3—1 St. 4806.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
naznanja, da se je na prosnjo Ivana
Fajdige iz Sodražice proli Mariji Ma-
rolt iz Sodražice st. 113 v izterjanje
terjatve 297 gold. 50 kr. 8 pr. iz po-
ravnave z dne 30. maja 1888, ät. 2971,
dovolila izvrsilna dražba na 3301 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vlozna stev. 12 zemljiske knjige kata-
slralne občine Sodražica.

Za to izvrsitev odrejena sl.a dva
röka, in sicer prvi na dan

2 2. o k t o b r a
in drugi na dan

2 2. n o v e m b r a 188 9.1.,
VHakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodiäci s prislavkom, da se bode
to posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodifiöi
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 20. avgusta 1889.

(4060) 3—1 St.. 5224.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
naznanja, da se je na prosnjo Josipa
Benčine iz Retij st. 24 proti Antonu
Krajcu iz Topola v izterjanje terjatve
175 gold. H pr. dovolila izvrsilna dražba
na 320 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna st. 88 zemljiske knjige
katastralne občine Retje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 9. o k t o b r a
in drugi na dan

2 9. n o v e m b r a 1 8 8 9.1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodiäci s pristavkom, da se bode
to posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilom, pri drugem pa tudi pod
eenilom oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodisče v Ribnici
dne 6. septembra 1889.

Dank und Anempfehlung.
« mein611 vcr

Für den bisherigen Besuch in dem Gasthauae „zum Krebaen übcrl»»11?1

ehrten Gästen den heslenDank aussprechend, heehre icJi mich, denselben, nj,e|;ai»n'e
dem p. t. Publicum, die Mittheilung zu machen, dass ich mil heutigem Tage da

Gasthaus „zur Linde" (Judengasse)
Kai«erl> i e r i

in eigene Regie übernommen und eröffnet habe, woselbst ich Kosl« r
 al,ssclie|1'te'

V, Liter ÄU 10 kr., sowie weiaae, rothe und sohwarze Wein« » ^bestepi
Auch für vorzügliohe KUohe, billigate Preise und gute Bedienung
Sorge getragen.

Indem ich um zahlreichen Besuch bitte, verharre
hochachtungsvoll -

(4302) 3 - 2 Gastgeber. _^^<^ß

(4248) 3—2 Nr. 6613.

Curatorsbestelluug.
Vom f. l. Bezirksgerichte Olierlaibach

wird velaunt gemacht, dass den angeblich
verstorbene» Josef Petrovcic, Mar<a Ker«
Zic, Matthäus Gterlj. Michael Stlazisar.
Anton Pajl'schen PlipMen und Francisca
Kerzic von Rakilna Herr Ios^f Telban
von Stein zum Curator a(j ue<um auf.
gestellt und demselben die Trennung««
besch,ide Z. 5237 eingehändigt wurden.

K. t. Äezirlsgrricht Oberlaibach, am
24. September 1889.

(4306) 3—1 St. 2940.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Žužem-
berku naznanja, da se je na prosnjo
Janeza Klinca iz Dvora, kot varuh
ml. Valentina Dularja iz Dvora proli
Janezu in Neži Jeräe iz Jame, v izter-
janje terjatve 157 gold, s pr. z odlokom
z dne 22. avgusta 1889, st. 2940, do-
volila izvrsilna dražba na 800 gold,
in 910 gold, cenjenih nepremakljivih
posestev vložni st. 24 in 25 zemljiske
knjige katastralne občine Stavča Vas.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
r6ka, in sicer prvi na dan

2 9. o k t o b r a
in drugi na dan

2 9. n o v e m b r a 188 9. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
tem sodiäci s pristavkom, da se bodo
le posestvi posamezno pri prvem röku
le za ali nad cenilno vrednost, pri
drugem pa tudi pod njo oddali.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
vpogledafi.

G. kr. okrajno sodisöe v Zužem-
berku dne 22. avgusta 1889.

(4194) 3—3 St. 7164.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Janez in Marijana Porovne, oba iz
Glin, sta proti Jakobu Staretu iz Glin,
Mihi Gradisku iz Dobrave in Luciji
Stare iz Glin, oziroma njunirn nezna-
nim pravnim naslednikom, tožbo de
praea. 20. avgusta 1889, ätev. 7164,
zaradi pripoznanja priposestovanja
zemljisča vložna stev. 83 davčne ob-
čine Zalog in pripoznanja za.staranja,
oziroma place tukaj pri omenjenem
zemljisči zavarovane terjatve po 200
goldinarjev in 220 gold, s p. pri tem
sodisči vložila.

Ker temu sodisču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni
na.sledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihove troske za
to pravdno reč Janez Kvas iz Zaloga
skrbnikom postavil in se mu tožba,
o kateri se je rök v skrajftano raz-
pravo na dan

23. o k t o b r a 18 89. 1.
določil, vročila.

G. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 28. avgusta 1889.

^ M '
(414Y 3—3 "

FeilbietlMss
im RelicitationsloH^^
Vom l. l. Oezirlsgerlch" ^

wird bekantit gemacht: . ° Î nüj
Es werde über Wsuche" 7 ^ gl'

von Kleinmayr aus K ^ b ^,„ ^
licilatio» drr vm, Karl P M " ' ^ ,,
Meistbot w» 388 5 . 8 0 ^ . ' ^ ^
standkl,cu Realität Einlage ̂  > ^ ,
Calastralgemeindc Seisenberss m ^ ,,„h
der bisherigen Licitationibed >g ^,,j^>
auf Gefahr und Kost," d" . ,,„°
Erstehers Karl Perjattl b ^ « ĝ<
zu deren Vornahme f'ne " " i "
sahung auf den „g

2 1 . October l « « ^ ^
vormittags
Beisatze angeordnet, ^
satzunq die Pfandreall" > -
und Kosten des säunnge ̂ H,/
,.den Preis hi"tang/geb'N ' ^,g. a«

K. t. Vezirlsgerlcht <ve»,
14. September 1 8 8 9 ^ ^ — ^ M

(4196) 3—3

O k h c K a l ) 1 1 #
C. kr. okrajno nodifi^ .

naznanja: . r i k u 5 je I' \
Martin Hribar i* C"*"{1 o^},.

Fraocetu, Lizi MigH«,. A <
Stanko, in Jarneju MiR^ W
nim pravnim nasledniko.^ ^ fl#
ženega Jarneja Migl^ - 7ßt^ '
3O.julija 1889, št. 659ö, , J
poznanja nehanja *W» , J 3 ^
delitve zemljisča vložn» r s u h j D j vi
stralne občine Gorenj» ^
pri tem sodiäci. • 2n»n°' tüdi

Ker temu uodisju n IflU

da biva Jarnej Migl'c n i s 0 ) s* {0

njegovi nasledniki z n a n ' ^ e / 1 ^
je na njegovo škodo »n „ j
pravdno rec Janez /J Po- ,,
renjega Tuhinja skrbm ^
in se mu tožbino r u D I

 r a vosse jeMkvskrajSanora^^i.
19. o k t o b r a 1» p

določil, vročila. . sie V W
C kr okrajno sod«* /

dne 5. axgu^jS^^gf^
~ m 3 ^ 3 Oklic. f >

C. kr. okrajno sodiäW ^ ^
naznanja: Aapstnisi(l

1.11sck '
Reza Stražar V^ p o H ^ /

«orji, je proti M a ^ tfft
Mariji Supanz in " lJ

t0;J)0 f ßf
18. septembra 188», jftlev ^/
priznanja zastaranja s(ftr.^
45 kr., oziroma ^ H L
tem sodisči vlož.10 . tfW I

Ker temu sodifl*u
 njij. ^ f

da bivate in ma ^ j e ^ , ,
niki znani niso, se J ̂  pnj ^
skqdo in troske *^ r j i t> ,en • L
Anton Galjot v 1 - ^ o * d- I
postavil i n s c n i u ^ vo I
e rök v ukrajsano ra »gg9. I

J 23. o k t o b r » ^ •
dolofiil, vročilst- d i ^e v / I

G. kr. okrajno ^ g g & ^ - " I
dne 19. »eptenibr»^^' •

Druck unk Verlag n°n Jg. von ttleinmayr ^ Fed. Namberq.


